
Unser Programm für den 
Markt Meitingen 2020 - 2026



Sieben Ziele für den Markt Meitingen

• Wirtschaft, Landwirtschaft und Umwelt: verantwortungsvoll abwägen!

• Mobilität gewährleisten, ÖPNV und nicht motorisierten Verkehr fördern

• Ehrenamt, Vereinsleben, Soziales und Kultur als Kitt der Gesellschaft

• Bildungsstandort stärken; Schul- und Kinderbetreuungsangebot 
weiterhin bedarfsgerecht ausbauen

• Infrastruktur in Schuss halten

• Aktive Wohnungsbaupolitik fortsetzen

• Stabile Finanzen durch solide Haushaltspolitik



Wirtschaft, Landwirtschaft und Umwelt (I)

„Verschiedene Ziele durch verantwortungsvolle Abwägung in Einklang bringen“

Unsere Bilanz

Lechstahlwerke: Lärmminderungsprogramm 2015 verhandelt und weitgehend umgesetzt: Halbierung der 
Lärmimmissionen; gleichzeitig große Investitionen in den Standort 
Innovative Fernwärmenetze (Beispiel SGL: Kooperation zur Nutzung der industriellen Abwärme für 
Wohnungen)
Handel und Dienstleistung: Neubau LIDL, Konzept zur Stärkung des Innerorts z.B. für die Entwicklung des 
Schlossmarktgeländes  (ehemals DIVI) als Einzelhandel-, Dienstleistungs- und Wohnquartier
Blühwiesen und –streifen
Gebäudesanierungen
Photovoltaik auf öffentlichen Gebäuden
Öffentliches Grün (z.B. Schlossparkerweiterung)
LED-Straßenbeleuchtung (stromsparend, teilw. gedimmt)
Lärmschutz Bahn und weitere Lärmschutzmaßnahmen



Wirtschaft, Landwirtschaft und Umwelt (II)

Unser Ausblick

Aufwertung und Erweiterung des Lohwalds mit gravierender Verbesserung für das Wasserschutzgebiet als 
Kern der Planungen, Bedingung für Erweiterungsmöglichkeiten der Aicher Gruppe
Stärkung des Einzelhandels- und Dienstleistungszentrums innerorts; Schlossmarktgelände (DIVI) als 
innerörtlicher Handelsschwerpunkt
Flächen für die Entwicklung von Unternehmen
Breitbandausbau: Fördermöglichkeiten für Ausbau nutzen
Hochwasserschutz Langenreichen im Einklang mit der Landwirtschaft
Gewässerrandstreifen aufwerten, Kompensations- und Ausgleichsflächen möglichst nicht auf 
landwirtschaftlich wertvollen Böden
Weitere PV-Anlagen auf Gebäuden (z.B. neuer Kindergarten, Wertstoffhof)
Energiespeicher sinnvoll einsetzen
Innenentwicklung als Schwerpunkt (Flächensparen)
Grün im Ort bewahren 
Nahwärmenetze ausbauen und neue initiieren 



Mobilität und Verkehr
„Mobilität wird einerseits als jederzeit verfügbar beansprucht, andererseits wird insbesondere der 
motorisierte Verkehr als besonders belastend gesehen. Ziele sind die Gewährleistung von Mobilität 
mit Stärkung des nicht-motorisierten Verkehrs und des ÖPNV.“

Unsere Bilanz

Bau der Personenunterführung am Meitinger Bahnhof, aktuell Planung der Zugangsbauwerke
Rufbus bewährt sich
Tempo 30 für mehr Sicherheit und ein besseres Miteinander von Pkw, Fahrrad und Fußgängern
E-Ladestationen für Pkw und E-Bikes
Carsharing startet im April 2020
Beleuchtete Radwege mit Dimmung (Meitingen-Herbertshofen)
Elektrofahrzeuge, E-Bikes und Fahrräder in der Verwaltung
Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen an den Ortseingängen

Unser Ausblick

Barrierefreier Ausbau des Bahnhofs durch die Bahn
Gestaltung des neuen Bahnhofsumfelds: Verknüpfung mit Buslinien, Rufbus, 
P&R im Westen (z.B. Parkdeck), Fahrradstellplätzen (auch überdacht und mit abschließbaren Boxen)
Verbesserung des AVV-Tarifsystems, Ziel: gerecht und durchschaubar
Wegenetz für Fußgänger und Radfahrer ausbauen 



Gesellschaft, Soziales und öffentliche Sicherheit (I)
„Gesellschaftlicher Zusammenhalt ist der Kitt der Gemeinschaft. Die Kommune unterstützt und 
ergänzt bei Bedarf die Leistungen der Familien- und Nachbarschaftsverbünde, der Vereine und 
Organisationen.“

Unsere Bilanz

Vereinsförderung
Netzwerkstärkung für 

Jugend und Familien (Familienzentrum und –stützpunkt, Sozialarbeit, …)
Senioren (Seniorenbüro, …)
Menschen mit Behinderung  (Inklusionsbüro,…)
Integration von zugezogenen Bürgern (Quartiersbüro, Forum für Migration,…)

Spielplätze und Bewegungsparcours
Runde Tische und Workshops, um Ziele und Maßnahmen gemeinsam zu entwickeln (z.B. Jugendforum, 
Dorferneuerung, Inklusionsforum, Ortsentwicklungsworkshop)
Gestaltung der Ortsmitten Langenreichens und Erlingens mit Einbindung der Vereine und Bürger
Anbau Feuerwehrhaus Langenreichen
Offenheit für Menschen mit Behinderung, Ansiedlung der Tagesstätte für psychische Gesundheit, Bau 
der Werkstätte für Menschen mit Behinderung, Wohngruppen 
Modernisierung der Sporthalle
Neues Kino 



Gesellschaft, Soziales und öffentliche Sicherheit (II)

Unser Ausblick

Trägergeführtes Jugendzentrum
Dorfmitte Erlingen neu gestlaten
Dorfmitte Waltershofen: Maibaumstandort 
Haus der Musik und Kultur 
Stärkung der Feuerwehren (Neuanschaffung von Fahrzeugen für die FF Meitingen und Herbertshofen)
Verbesserung der Ausstattung des Roten Kreuzes für den Hochwasserschutz vor Ort 
Verbesserte Anerkennung des Ehrenamts, z.B. durch mehr Angebote für die Ehrenamtskarte, 
Sportangebote fördern
Stärkung des Gesundheitssektors (Haus- und Facharztversorgung, Pflege und Therapie)



Bildung, Schulen, Kindergärten

„Wir werden weiterhin bedarfsgerechte Angebote gewährleisten.“

Unsere Bilanz

200 neue Betreuungsplätze seit 2014 (500 -> 700)
Keine Ablehnungen für Meitinger Bürger
Neu-/Ausbau der Krippenangebote (Laubenbach, Gartenstraße, Erlingen), Häuser für Kinder Erlingen
und Herbertshofen, Hort Meitingen, Mittagsbetreuungen Herbertshofen und Meitingen
Sanierung der Mittelschulturnhalle
Regionaler Stützpunkt der VHS für den nördlichen Landkreis

Unser Ausblick

Neubau Kindergarten am Freibad
Erweiterung der Grundschule Meitingen
Erhalt des umfangreichen Angebots am Standort Herbertshofen
Ausbau des Hauses für Kinder Erlingen
Ausbau des Kindergartens Ostendorf
Pausenhofgestaltung Mittelschule
Digitale Ausstattung der Schulen weiter auf Stand halten



Infrastruktur

„Der Unterhalt der Infrastruktur stellt angesichts des Erneuerungsbedarfs und der dynamischen 
Ortsentwicklung eine wesentliche Aufgabe dar. Der Schwerpunkt wird besonders auf den Wasser-
und Abwassernetzen liegen.“

Unsere Bilanz

Modernisierung Wasserwerk mit 3,5 Mio Euro: u.a. Saugbehälter, Hochbehälter, Stärkung Notverbund, 
Erneuerung Netz
Erneuerung Kläranlage Ostendorf
Verbesserung Kläranlage Langenreichen
Neuer Wertstoffhof
Straßenausbau-Aktivität weit über dem bayerischen Durchschnitt

Unser Ausblick

Erneuerung und Verbesserung des Wasserversorgungsnetzes
Erneuerung und Verbesserung der Kanalisation
Neues Konzept der Klärschlammentsorgung
Straßenerneuerungen: Priorisierung nach dem Erneuerungsbedarf der Versorgungsleitungen 
Breitbandausbau: Förderprogramme weiterhin nutzen



Wohnungsbau

„Aufgrund der hohen Nachfrage nach Wohnraum ermöglichen wir für verdichtete Bebauung 
(Innenentwicklung), weisen behutsam neue Baugebiete aus, steuern den baulichen Wandel von 
bestehenden Siedlungen und schaffen mit der Wohnungsbau GmbH günstigen Wohnraum.“

Unsere Bilanz

143 Wohnungen durch die Wohnungsbau GmbH seit 2014
Einwohnerentwicklung: + 1.000 seit 2014

Unser Ausblick

Weitere Entwicklung des Baugebiets an der Donauwörther Straße (Mischung der Wohnformen) 
Baugebiet Herbertshofen
Entwicklung/Förderung von Wohnformen für Senioren sowie für Menschen mit Behinderung



Stabile Finanzen

„Langfristige finanzielle Stabilität bei niedrigen Hebesätzen und Gebühren muss gewährleistet sein. 
Insbesondere bei Investitionen müssen auch Folgekosten berücksichtigt werden.“

Unsere Bilanz

Seit 2014: 300 Millionen Euro bewegt, davon 71 Mio. investiert
Rücklagenstand übersteigt die Schulden um derzeit 18 Millionen Euro
Hebesätze und Gebühren liegen weit unter dem Landesdurchschnitt

Unser Ausblick

Die Rücklagen werden für die nötigen Investitionen benötigt werden. Die Kosten für die zusätzlichen Aufgaben 
werden eine sparsame Haushaltspolitik auch in den nächsten Jahren nötig machen.


